
PRf\SIDENTENKONFERENZ 
DER LANDWIRTSCHAFTSKAMMERN 
ÖSTERREICHS 

Rn das 
Präsidium des NationaLrates 

ParLament 
1010 Wien 

Ihr Zeichen/5chreiben vom: 

~'"-----
I ~,; ,.L \'~;j(~TZENTWU»fn 
J. •••• .. • .. • ............... L.: ............ -GE!19 " !/ .... "" ....... 
,,,turn: 8. APR. 1992 r 

Vertent.~2~_~." .. ~.l ' .;,I77t!,· r 1: 
Wien.! a;;-6~r·!1992 

Unser Zeichen: 
5-292/N 

DurchwahL : 
479 

Betreff: Entwurf eines Bundesgesetzes.! mit dem das Arbei
tervertragsrechtsgesetz (AVRG) geschaffen und das 
Arbeiterabfertigungsgesetz.! das Hausbesorgergesetz J 

das Entgeltfortzahlungsgesetz und das AngesteLL
tengesetz geändert werden 

Die Präsidentenkonferenz der Landwirtschaftskammern Öster

reichs beehrt sieh.! dem Präsidium des NationaLrates die 

beiLiegenden 25 Abschriften ihrer SteLLungnahme zum Entwurf 

eines Bundesgesetzes J mit dem das Arbeitervertragsrechtsge

setz (AVRG) geschaffen und das Arbeiterabfertigungsgesetz J 

das Hausbesorgergesetz J das Entgeltfortzahlungsgesetz und 

das Angestelltengesetz geändert werden J mit der Bitte um 

Kenntnisnahme zu überreichen. 

Für den Generalsekretär: 

gez. Dr. Noszek 

25 Beilaqen 
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rPRÄSIDENTENKONFERENZ 
DER LANDWIRTSCHAFTSKAMMERN 
ÖSTERREICHS 

Rn das 
Bundesministerium für Rrbeit 
und Soziales 

Stubenring 
1010 Wien 

Ihr Zeichen/Schreiben (10m: 
S 2. 2 10/1 - 2/92 9. 1. 1992 

Wien, am 6.';.1992 

Unser Zeichen: 
5-292/N 

Durchwahl : 
479 

Betreff-: Entwurf eines Buntiesgesetzes" mit dem das Rrbei
tervertragsrechtsgesetz (RVRGJ geschaffen unti tias 
Rrbeiterabfertigungsgesetz J das Hausbesorgerge
setz~ tias Entgeltfortzahlungsgesetz und das Rnge
stelltengesetz geändert werden 

Die Präsitientenkonferenz tier Lantiwirtschaftskammern L?ster

reichs beehrt sich~ dem Bundesministerium fJr Rrbeit und 

Soziales zum vorLiegenden Entwurf eines Bundesgesetzes, 

mit dem tias Rrbeitervertragsrechtsgesetz (RVRGJ geschaffen 

und das Rrbeiterabfertigungsgesetz J das Hausbesorgergesetz J 

das Entgeltfortzahlungsgesetz unti das RngesteLLtengesetz 

geändert werden J foLgentie 5teLLugnahme zu JbermitteLn: 

Die Vorlage betrifft zwar nicht Land- und Forstarbeiter~ 

doch kommt der Vorlage präjudizieLLe Wirkung zu. 

Anliegen des Entwurfes ist es/ in wichtigen Bereichen eine 

RngLeichung tier Rechtsstellung der Rrbeiter an jene tier 

Rngestellten zu erreichen. Das trifft beim KJndigungsrecht J 

bei der Entgeltfortzahlung im Krankheitsfall und bei 

Dienstverhinderungen aus wichtigen GrUnden zu_ Die Bestim

mung Uber das Konkurrenzverbot soll tiagegen nicht in das 
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Rrbei terver' tragsrech t sgese tz übernommen werden. 

Die Pr~sidentenkonferenz ist der Meinung J daß es sich bei 

der angesprochenen Rechtsmaterie um einen sensiblen Bereich 

handelt J wobei offenbar bewußt außer Rcht gelassen wurde/ 

ob~ wann und in welchem Ausmaß eine Realisierung der Vor

stellungen möglich ist. Bevor jedoch an eine Realisierung 

gedacht wird J solLten die Folgewirkungen analysiert und die 

finanziellen Ruswirkungen dargestellt werden. Diesbezüglich 

fehlt in den Erläuterungen jeder Hinweis. 

Zusätzlich sollte noch der Zeitpunkt fUr die vorgesehenen 

Maßnahmen der Angleichung bedacht werden. Es stellt sich 

die Frage J ob im HinbLick auf die bevorstehende Teilnahme 

dsterreichs am Binnenmarkt und den geplanten EG-Beitritt 

kostenbelastende Maßnahmen im Bereich des Arbeitsrechtes 

gesetzt werden sollen. Es w~re zweckmäßig J hier überaus 

vorsichtig vorzugehen. 

Die Präsidentenkonferenz hat daher gegen den vorliegenden 

Entwurf Bedenken und lehnt ihn im gegenw~rtigen Zeitpunkt 

ab. SoLlte eine Realisierung trotzdem erwogen werden J soLL

ten Ubergangsbestimmungen geschaffen werden J die l~ngere 

i..ibergangstfisten vorsehen. 

25 Rbschriften dieser Stellungnahme werden wunschgem~ß 

gleichzeitig dem Pr~sidium des Nationalrates übermittel t. 

Der Präsi den t: Der GeneraLsekret~r: 
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